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Eidgenössisches Musikfest in Montreux

Die Generalversammlung der Stadtmusik Bremgarten 
fand am 12. März 2016 im Zeughaussaal in Bremgar-
ten statt. Präsident Roger Russenberger konnte alle 
anwesenden Aktiv- und Ehrenmitglieder zur 136. Ge-
neralversammlung begrüssen. Im Jahresbericht konn-
te die Vereinsführung und auch Dirigent Niki Wüthrich 
im musikalischen Rückblick auf die vielen Höhepunkte 
im Jahr 2015 hinweisen. Neben Kirchenkonzert, Som-
merkonzert und dem Jahreskonzert zählte sicherlich 
der gemeinsame Auftritt mit der Stadtmusik Zürich 
in der grossen Tonhalle zum absoluten Highlight für 
viele Musikantinnen und Musikanten im vergangenen 
Vereinsjahr.

Mit  Nicole Zimmermann, Stéphane Andrieux, Chris-
tian Hitz, Carlo Schmid und Kilian Wenk konnten er-
freulicherweise gleich 5 neue Aktivmitglieder in die 
Stadtmusik aufgenommen werden. Vorstand und die 
Musikkommission setzt sich für ein weiteres Jahr in 
der gleichen Zusammensetzung zusammen.  

Muko-Obmann Raymond Engler präsentierte zum 
Schluss der GV die Grobplanung zur voraussichtlichen 
Musikreise 2017 nach Innsbruck. Diese beinhaltet ne-
ben einem Galakonzert in der Kaiserlichen Hofburg 
auch viele kulinarische und sehenswürdige Höhe-
punkte. Mit grosser Zustimmung wurde dem Vor-

schlag seitens Mitglieder zugestimmt und der Auftrag 
für eine konkrete Ausarbeitung erteilt.

Anschliessen traf sich die Gesellschaft im Restaurant 
Sonne zum gemeinsamen Nachtessen. Vero und Kurt 
konnten den Anwesenden detaillierte Informationen 
zu den beiden Vorbereitungskonzerten in Sarnen und 
Bremgarten, sowie zum Tagesablauf vom Samstag & 
Sonntag in Montreux abgeben (inklusive der Bewer-
tung des Wettspiels und dem überarbeiteten Regle-
ment zur Parademusik).

Kurt Albert
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Nächste Termine 
Samstag, 28. Mai 2016 
Auftritte Neuzuzüger + Ortsbürger, 12:00 Uhr
Raum Bremgarten

Sonntag, 29. Mai 2016
Vorbereitungskonzert EMF, 17:00 Uhr
Sarnen

Donnerstag, 02. Juni 2016
Vorbereitungskonzert EMF, 19:00 Uhr
Casino Bremgarten

Samstag, 11. Juni 2016
Eidgenössisches Musikfest, 19:50 Uhr
Palace Petit Palais, Montreux  

Montag, 01. August 2016
1. August Feier, 19:00 Uhr
Bremgarten

Samstag, 06. August 2016
Ständchen BREGA, 14:00 Uhr
Bremgarten 

Mit Spannung hat die Vereinsführung der Stadtmusik 
Bremgarten der Auslieferung des Aufgabenstücks für 
die 1. Klasse Harmonie entgegengefiebert. Pünktlich 
wurde der vollständige Notensatz am 29. März 2016 in 
unserem Postfach zugestellt.
„La Corrida de Toros“ – beschreibt den Ablauf eines 
spanischen Stierkampfes. Am Anfang steht der Paseil-
lo, alle Mitwirkenden ziehen in die Arena ein und stel-
len sich dem Publikum vor. Zwei berittene Algucilillos 
erbitten dann symbolisch vom Komitee den Schlüssel 
zur „Puerta de los Toriles“ – dem Tor, hinter dem sich 
die Kampfstier befinden. Der eigentliche Stierkampf 
besteht aus drei durch Horn-Signale getrennte Teile, 
welche Tercios bezeichnet werden. Üblicherweise neh-
men drei Toreros an einer Corrida teil und auf jeden 
von ihnen entfallen jeweils zwei Stiere. Im ersten Tercio 
verwendet der Torero die Capote, ein relativ grosses 
Tuch von purpurroter und gelber Farbe. Zwei beritte-
ne Picadores, die den Stier mit einer Lanze abwehren, 
kommen dann in die Arena. Im zweiten Teil stehen nun 
die Banderilleros im Mittelpunkt. Sie müssen zwei Ban-
derillas, mit bunten Bändern geschmückte Spiesse, in 
den Rücken des angreifenden Stieres stossen. In der ab-
schliessenden „Suerte suprema“ verwendet der Torero 
die Muleta, ein kleines rotes Tuch. Nun muss er seine fa-
ena, seine Meisterschaft im Umgang mit dem Stier, be-
weisen und ein künstlerisches Gleichgewicht zwischen 
menschlicher Geschicklichkeit und animalischer Kraft 
herstellen. Am Ende der Corrida tötet der Torero den 
Stier, indem er ihm sein Schwert in den Nacken stösst.

Der Komponist Mario Bürki (1977*) studierte Blas-
musikdirektion an der Musikhochschule Bern und ist 
Musikschulleiter an der Musikschule der Jugendmusik 
Ostermundigen. Als Instrumentalist spielt er Trompete, 

Klavier und Orgel. Seit 2001 ist Mario Bürki als freischaf-
fender Komponist tätig. Sein Schaffen umfasst bis heute 
rund 90 Kompositionen – vom Marsch bis zum Kon-
zertwerk –  für Blasorchester, Brass Band und weitere 
Besetzungen. Die meisten seiner Werke wurden von 
Institutionen oder Verbänden als Teststücke für kanto-
nale, schweizerische oder internationale Wettbewerbe 
in Auftrag gegeben. 
Das Korps der Stadtmusik befasst sich neben dem Auf-
gabenstück bereits wieder mit ihrem Selbstwahlstück 
«Egmont» aus der Feder von Bert Appermont. Während 
den folgenden Wochen werden sich die Musikantinnen 
und Musikanten unter der Leitung von Niki Wüthrich 
anlässlich Register-, Satz- oder Gesamtproben  intensiv 
mit den Werken auseinandersetzen. Auch der Marsch-
musik – für diese liegt ein neu überarbeitetes  Regle-
ment vor – wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. 
Der Probefortschritt präsentiert die Stadtmusik wie 
bereits in der vorangegangenen Ausgabe angekündigt 
an den beiden Vorbereitungskonzerten vom Sonntag, 
29. Mai 2016 in der Aula Cher in Sarnen und Donners-
tag 2. Juni 2016 im Casino in Bremgarten. Detaillierte 
Informationen können dem beiliegenden Konzertflyer 
oder via Homepage www.stadtmusik-bremgarten.ch 
entnommen werden. 
Auch seitens OK des EMF 2016 werden wir mit de-
taillierten und umfassenden Informationen beliefert. So 
ist es uns möglich, neben den musikalischen Herausfor-
derungen auch die entsprechenden Planungs- und Vor-
bereitungsarbeiten seitens Vereinsführung zu konkre-
tisieren und alle anstehenden Aufgaben im Vorfeld zu 
planen und termingerecht umzusetzen. Langsam aber 
sicher nimmt das anstehende Grossereignis Formen an 
und die Anspannung darauf, aber auch viel Vorfreude ist 
bei allen Beteiligten spürbar. 

Liebe Freunde der Stadtmusik

Am Sonntag, 20. März 2016 durften wir vor vol-
len Rängen ein äusserst erfolgreiches Kirchen-
konzert in Zusammenarbeit mit der Künst-
lervereinigung Bremgarten aufführen. Dieses 
Projekt, bei welchem Künstler inspiriert nur 
durch die Musik von Modest Mussorgski Bilder 
zum Werk „Bilder einer Ausstellung“ malen, 
war einmalig und sowohl für die SMB und die 
Künstlervereinigung, wie auch für die Konzert-
besucherinnen und Konzertbesucher ein aus-
serordentliches Erlebnis. 
Lange Erholungszeit von den Strapazen des 
Kirchenkonzertes bleibt den Musikantinnen 
und Musikanten jedoch nicht. Gespannt durf-
ten wir die Zustellung des Aufgabenstücks „La 
Corrida de Toros“ erwarten. Dieses extra für 
die 1. Klasse Harmonie komponierte Aufga-
benstück wird uns zusammen mit dem Selbst-
wahlstück „Egmont“ in den nächsten rund 10 
verbleibenden Wochen bis zum Eidgenössi-
schen Musikfest begleiten und herausfordern. 
Am Eidgenössischen Musikfest 2011 in St. Gal-
len nahmen 522 Blasmusikvereine mit 22.000 
aktiven Musikantinnen und Musikanten und ge-
gen 200.000 Besucher aus der ganzen Schweiz 
teil. Für das EMF in Montreux sind sogar noch 
mehr Anmeldungen von Vereinen eingegangen. 
Somit gilt dieser alle fünf Jahre wiederkehrende 
Anlass als grösstes Blasmusikfestival der Welt 
und ist sicherlich ein Highlight in der Karriere 
jedes Blasmusikanten.
Die Stadtmusik Bremgarten würde sich über 
zahlreiche Unterstützung vor Ort in Montreux 
sehr freuen. Wer nicht ins schöne Städtchen 
am Genfersee reisen kann, bekommt trotzdem 
die Gelegenheit, die beiden Wettbewerbskom-
positionen live zu hören. Am Sonntag, 29. Mai 

2016 in Sarnen und 
am Donnerstag, 2. 
Juni 2016 im Casino in 
Bremgarten führt die 
SMB ihre beiden Vor-
bereitungskonzer te 
durch. Wir freuen uns 
auf Sie!

Ihr Präsident 
Roger Russenberger

Offizielle Zeitung der Stadtmusik Bremgarten

Endlich ist es wieder einmal so weit. Die Stadtmusik 
Bremgarten kommt nach langjähriger Abwesenheit 
zurück auf den Schellenhausplatz. Am 20. Juni 2015 
ab 18.00 Uhr laden die Musikantinnen und Musikan-
ten der Stadtmusik zum traditionellen Sommerkon-
zert, gut umhüllt von den ehrwürdigen Stadtmau-
ern. Unter freiem Himmel werden groovige Sounds, 
schnörkelloser Rock und viele bekannte Melodien 
die Stadtmauern zum Vibrieren bringen. Fehlt noch 
was? Ja natürlich! Märsche gibt’s auch und dazu noch 
das eine oder andere Schmankerl aus der traditionel-
len Blasmusik. 
 

Unter der Leitung von Niki Wüthrich erwartet Sie 
die Stadtmusik Bremgarten mit einem abwechs-
lungsreichen musikalischen und kulinarischen Pro-
gramm. Reservieren Sie sich jetzt schon diesen Ter-
min in der Agenda. Übrigens, wenn es regnet findet 
das Konzert in trockenem Rahmen ebenfalls auf dem 
Schellenhausplatz statt. 
 
Die Stadtmusikantinnen und -Musikanten freuen  
sich auf einen gemütlichen Sommerabend mit Ihnen 
zusammen.

Sommerkonzert am 20. Juni 2015 auf dem Schellenhausplatz
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch

Sorgfältige Ausführung

aller Plattenarbeiten

für höchste Ansprüche!

W. Stadelmann AG
Plattenbeläge
Zopfweg 2
5620 Bremgarten
056 633 25 44

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Flimo AG
Fam. B. + M. Peter
Zugerstr. 8
5620 Bremgarten
Ruhetag Mo + Di

        Mo + Di Ruhetag
Flimo AG · Fam. B.+ M. Peter · Zugerstr. 8 · 5620 Bremgarten · 056 633 51 41 

«Treff von früh bis spät»
• Z‘Morge-Auswahl
• preiswerte Mittagsmenüs
• hausgemachte Glacéspezialitäten
• Pizzen aus dem Holzofen
• wechselnde Spezialitätenkarte

www.hotel-stadthof.ch

Stadelmann GmbHZelte 

Z E L T V E R M I E T U N G

  Seeacker 3 - 8919 Rottenschwil  

Tel. 056 634 39 62 - Fax 056 634 39 63 

Festzelte 50 - 1300 Plätze

Partyzelte 24 - 250 Plätze

Kleinzelte für den Apéro

Bühnen und Böden

Barelemente / Tischgarnituren 

Tische rund mit Schalenstühlen

www.zeltegmbh.ch     stadelmann@zeltegmbh.ch
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Flimo AG
Fam. B. + M. Peter
Zugerstr. 8
5620 Bremgarten
Ruhetag Mo + Di

        Mo + Di Ruhetag
Flimo AG · Fam. B.+ M. Peter · Zugerstr. 8 · 5620 Bremgarten · 056 633 51 41 

«Treff von früh bis spät»
• Z‘Morge-Auswahl
• preiswerte Mittagsmenüs
• hausgemachte Glacéspezialitäten
• Pizzen aus dem Holzofen
• wechselnde Spezialitätenkarte

www.hotel-stadthof.ch

Stadelmann GmbHZelte 

Z E L T V E R M I E T U N G

  Seeacker 3 - 8919 Rottenschwil  

Tel. 056 634 39 62 - Fax 056 634 39 63 

Festzelte 50 - 1300 Plätze

Partyzelte 24 - 250 Plätze

Kleinzelte für den Apéro

Bühnen und Böden

Barelemente / Tischgarnituren 

Tische rund mit Schalenstühlen

www.zeltegmbh.ch     stadelmann@zeltegmbh.ch
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch

Sorgfältige Ausführung

aller Plattenarbeiten

für höchste Ansprüche!

W. Stadelmann AG
Plattenbeläge
Zopfweg 2
5620 Bremgarten
056 633 25 44

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Wir lösen das. | nab.ch

EIN VIELSEITIGES
KULTURPROGRAMM
Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen 
im Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und 
bereichern das Freizeitangebot im Kanton mit interessanten Kulturereignissen. 
www.nab.ch/sponsoring

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

DECKENSYSTEME
TRENNWÄNDE
BRANDSCHUTZ

SEIT 1986

Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

PERSONAL INFOSSOMMERPROGRAMM 2010
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Fahrausweise im In- und Ausland 

 
Reisebüro  

 
Geldwechsel und Western Union 

 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 

 
Starticket an allen Verkaufsschalter  

 
Nostalgiefahrten mit dem Mutschälle-Zähni  
 
 
 
BDWM Transport AG 
Zürcherstrasse 10 
5620 Bremgarten  
Telefon 0800 888 800 
email bremgarten@bdwm.ch 
www.bdwm.ch 

die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Aargauische Kantonalbank
Zürcherstrasse 1
5620 Bremgarten
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Bei uns geben Sie 
den Ton an.

am

bogen
marktgasse 7 

RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch

PERLEN / UHREN / SCHMUCK
EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, TISSOT, CERTINA, ORIS, SWATCH

Abt AG

Offsetdruck

Fans der Stadtmusik
setzen und drucken Ihre Vereinsdrucksachen leicht und beschwingt. 

Faire Preise.
Oberebenestrasse 11
5620 Bremgarten
Telefon 056 631 85 01
Telefax 056 633 85 02
E-Mail: abodruck@bluewin.ch

• PERLEN / UHREN / SCHMUCK

• EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

• RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, 
• TISSOT, CERTINA  FLIK FLAK, SWATCH

Wundertüte
Sabina Glarner

Spielwaren
Zugerstrasse 7 · 5620 Bremgarten · 056 633 26 26
info@wundertuete-bremgarten.ch · wundertuete-bremgarten.ch

GmbH

Gute Spielwaren
findet man in der Wundertüte

Musig-Zytig
Stadtmusik Bremgarten
Postfach 112
5620 Bremgarten
www.stadtmusik-bremgarten.ch
info@stadtmusik-bremgarten.ch

Kontakt und Auskünfte

Präsident
Roger Russenberger
Sternengasse 8, 5620 Bremgarten
Tel. 079 370 63 92 
roger@russenberger.net
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Kurt Albert 
5454 Bellikon
kurt.albert@flashcable.ch
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David Hauser 
5442 Fislisbach
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Nächste Termine 

Samstag, 30. Mai 2015
Auftritt Neuzuzüger und Ortsbürger, 12:00 Uhr
Forsthaus Bremgarten

Samstag, 20. Juni 2015
Sommerkonzert, 18:00 Uhr
Schellenhausplatz, Bremgarten

Freitag, 18. September 2015
Vereinsehrung, 18:45 Uhr
Bremgarten

Nächste Termine 

Sonntag, 01. November 2015
Bläsergruppe Allerheiligen, 15:00 Uhr
Bremgarten

Freitag/Samstag, 13./14. November 2015
Jahreskonzert, 20:00 Uhr
Casino Bremgarten

Samstag, 05. Dezember 2015 
Bläsergruppe am Christchindlimärt, 13:30 Uhr 
Altstadt Bremgarten 
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Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG, 
Telefon 056 663 46 41, www.bid.ch

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke!

Hauser Steuerungstechnik AG
CH-5610 Wohlen   T +41 (0)56 619 11 11 
info@hauserag.ch   www.hauserag.ch 
5612 Villmergen

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten Feinschmecker.

Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, Familien- 
und Geschäftsessen.

Antonigasse 22
Telefon 056 633 50 73/74
www.hotel-stadthof.ch

G A R A G E

ROHRBACH AG
Im Rigacker | 5610 Wohlen | www.renault-wohlen.ch

DECKENSYSTEME | TRENNWÄNDE | BRANDSCHUTZ
BID - G. Millwater AG
Oberebenestrasse 55, 5620 Bremgarten AG
Telefon 056 633 46 41 | www.bid.ch

★ 30 Jahre BID ★

Sie liefern den guten Ton,
wir die Akustikdecke.
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Durisolstrasse 6, 5612 Villmergen
Telefon 056 619 11 11
info@autexis.com, www.autexis.com

Fendler 28 | 5524 Nesselnbach | +41 79 403 73 26 | +41 76 433 62 84 

info@parenteweinimport.ch 
www.parenteweinimport.ch

Ihr kompetenter Partner für  
PROZESSAUTOMATION und  
IT-LÖSUNGEN

Sie möchten hier inserieren? 
Sprechen Sie uns an!
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Rückblick Kirchenkonzert 2016 in Bremgarten Die Stadtmusik Bremgarten begrüsst neue MitgliederNeues Mitglied

schen den einzelnen Bildern dient. Komponist Modest 
Mussorgski, inspiriert durch die Gedächtnisausstel-
lung seines verstorbenen Freundes Viktor Hartmann, 
schuf dieses Werk zu den 10 Bildern. Eine ungemein 
schwierige und herausfordernde Aufgabe für das ge-
samte Musikkorps, welche unter ihrem Dirigenten 
Niki Wüthrich hervorragend gemeistert wurde. In 
Abstimmung zu den gezeigten Bildern der Künstler-
vereinigung Bremgarten war diese eine künstlerisch 
perfekt aufeinander abgestimmte Darbietung, welche 
das Publikum mit frenetischem Applaus dankte.       
Abgerundet wurde das Kirchenkonzert 2016 mit den 
wunderbaren Klängen aus der „Romanze“ von Dimitri 
Schostakowitsch - das Publikum würdigte es in Form 
eines grossen Schlussapplauses. 

Kurt Albert

Die Symbiose ausdruckstarker Bilder und brillant 
vorgeführter Musik hat funktioniert – das zahlreich 
erschienen Konzertpublikum bedankt sich an diesem 
Konzertsonntag mit nicht endend wollenden Applaus 
bei den mitwirkenden Künstlern und Musizierenden. 
Furios gestartet ist das diesjährige Kirchenkonzert 
unter der Leitung von Niki Wüthrich mit „Moskau 
Tscherjomuschki“ des berühmten Komponisten Di-
mitri Schostakowitsch. Dieses 4-sätzige Werk – eher 
wohl eine Komödie – forderte den 55 Musikerinnen 
und Musikern gleich zum Einstieg sehr viel ab. Die 
schnellen Tempi und mittreissen Melodien zog das 
Konzertpublikum sogleich in seinen Bann und erfor-
derte erhöhte Aufmerksamkeit.
Mit einem wunderschönen und berührenden Harfen-
solo startet das nächste Konzertstück – der „Blumen-
walzer“ aus der Nussknacker-Suite aus der Feder des 
nicht weniger bekannten Peter Illitch Tschaikowski. 
Diese Ballettmusik verzaubert das anwesende Publi-
kum schlichtweg – eine perfekte Einstimmung für die-
sen Frühlingsbeginn.    
Nach diesem Vorspiel war nun mit „Bilder einer Aus-
stellung“ das Hauptwerk an der Reihe. Auf der Lein-
wand war ein leerer, goldener Bilderrahmen einge-
blendet. Mit beginnender Musik füllte sich der leere 
Rahmen abwechselnd mit eindrücklichen und ab-
wechslungsreichen Bildern, welche durch die musika-
lische Inspiration der Künstler ausschliesslich für dieses 
Konzertereignis erschaffen wurden.  Die Musik selbst 
führt durch die Bilderausstellung, in Abwechslung zu 
den unterschiedlich orchestrierten Promenadenüber-
gängen, welche dem Betrachter als Verbindung zwi-

Wie jedes Jahr trafen sich einige Mitglieder und Ehren-
mitglieder der Stadtmusik Bremgarten zum legendär-
en Karfreitagsspaziergang.
Bereits früh am Morgen besammelte sich die wan-
derlustige Truppe in Unterlunkhofen und fuhr von 
dort aus mit dem Postauto nach Zwillikon. Dort an-
gekommen, standen wir schon vor dem ersten Prob-
lem. Denn die Organisatorin, Claudia Schmid vergass 
leider den Weg, der uns zum Ort des Brunchs füh-
ren sollte. Ratlos stand sie dort. Was sollten wir nun 
machen? Nach links oder nach rechts wandern? Da 
schaltete sich Karin Feller ein. Denn am Abend zuvor 
hoppelte der Osterhase zufällig durch Zürich Altstet-
ten und legte bei ihr ein geheimnisvolles Couvert vor 
die Haustüre. Was war wohl in diesem Briefumschlag? 
Kann uns der Inhalt vielleicht weiterhelfen?
Zusammen mit den jungen Freunden der Stadtmusik 
öffnete Karin den rätselhaften Umschlag. Zur Über-
raschung Aller kamen einige Fotos zum Vorschein. 

Darauf waren Häuser, Strassen, Bäume und Wiesen 
zu sehen. Zudem waren die Bilder mit roten Pfeilen 
versehen. Was hat das zu bedeuten? Sollten uns diese 
Pfeile vielleicht den Weg weisen? Voller Eifer entziffer-
ten die kleinen Musikfreunde das erste Bild und fanden 
schnell heraus, in welche Richtung wir gehen sollten. 
Bei bedecktem Himmel und kühler, friedlicher Mor-
genstimmung führten uns die Fotos vom Osterhasen 
durch Dörfer über Wiesen und an Wälder vorbei.
Zu unserem Erstaunen hatte der Osterhase nicht nur 
mit den Bildern an uns gedacht, sondern den Weg mit 
kleinen Überraschungen geschmückt. So kamen wir 
immer  wieder an feinen Schokoladeneier und ande-
ren Leckereien vorbei, welche am Wegrand versteckt 
lagen. 
Nach etwas mehr als einer Stunde gemütlichen Spa-
ziergangs erreichten wir unser Ziel, welches dieses 
Jahr das Restaurant Kellerämter Hof in Oberlunk-
hofen hiess. Vor dem Restaurant warteten bereits 

hungrig und ungeduldig Ramon und Kilian 
auf uns, welche den Karfreitagsspaziergang 
etwas verschlafen haben.
Die Besitzer des Kellerämter Hof empfin-
gen uns mit einem reichhaltigen Frühstücks-
buffet. Und  so konnten wir uns nun endlich 
dem gemütlichen Teil des Tages widmen.  
Bei lustiger Stimmung, guten Gesprächen 
und grossem Hunger genossen die fast 40 
Teilnehmer das feine Frühstück.
Ja, schön war es… Hoffentlich bis nächstes 
Jahr, wenn es wieder heisst „die SMB trifft 
sich zum legendären Karfreitagsspazier-
gang“.

Veronika Suchentrunk

Die Stadtmusik Bremgarten führt ihre zwei Vorbe-
reitungskonzerte im Mai/Juni unter anderem mit der 
Feldmusik Sarnen durch. Gerne stellen wir den Verein 
kurz vor:

Wir sind ein symphonisches Blasorchester, das faszi-
niert ist von anspruchsvollen Originalwerken sowie 
gepflegter Blasmusik. Unser Ziel ist, die jeweilige Li-
teratur mit viel Freude qualitativ hochstehend zu in-
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!

����������

������������
���������������

������������������
�����������������

������������������������

Aargauische Kantonalbank
Zürcherstrasse 1
5620 Bremgarten
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Bei uns geben Sie 
den Ton an.

am

bogen
marktgasse 7 

RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch

PERLEN / UHREN / SCHMUCK
EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, TISSOT, CERTINA, ORIS, SWATCH

Abt AG

Offsetdruck

Fans der Stadtmusik
setzen und drucken Ihre Vereinsdrucksachen leicht und beschwingt. 

Faire Preise.
Oberebenestrasse 11
5620 Bremgarten
Telefon 056 631 85 01
Telefax 056 633 85 02
E-Mail: abodruck@bluewin.ch

• PERLEN / UHREN / SCHMUCK

• EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

• RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, 
• TISSOT, CERTINA  FLIK FLAK, SWATCH

Wundertüte
Sabina Glarner

Spielwaren
Zugerstrasse 7 · 5620 Bremgarten · 056 633 26 26
info@wundertuete-bremgarten.ch · wundertuete-bremgarten.ch

GmbH

Gute Spielwaren
findet man in der Wundertüte

Mein Name ist Ramon Rey und ich komme aus Ober-
wil-Lieli. Seit mittlerweile 16 Jahren spiele ich Saxo-
phon und bin in diversen Vereinen und Formationen 
dabei. So auch bei der Stadtmusik – bis jetzt allerdings 
nur als Daueraushilfe. Ich suche gerne neue Heraus-
forderung und habe mich deshalb für einen Instru-
mentenwechsel entschieden. Ich freue mich schon 
darauf, die Bremgarter auf der Oboe zu unterstützen! 
Musik hatte schon immer einen sehr zentralen Wert 
in meinem Leben: Man trifft mich stets mit Kopfhö-
rer an und mein Budget für Konzerttickets wird re-
gelmässig überzogen. Obwohl ich eine Musikmatur 
absolviert habe und zusätzlich noch Schlagzeug spiele, 
kam für mich eine musikalische Berufsausbildung nie 
in Frage. Denn das gesellige Vereinsleben liegt mir 
sehr am Herzen. Da dies bei der Stadtmusik mit ei-
nem musikalisch hohen Anspruch kombiniert wird, ist 
es der ideale Verein für mich.
Ich freue mich auf weitere abwechslungsreiche Pro-
jekte!

Ich bin Michelle Burri aus Wohlen und besuche zur 
Zeit das Abschlussjahr als Zeichnerin FR Innenarchi-
tektur. 
Vor rund 10 Jahren entschied ich mich zu einen Schritt, 
mit welchem ich aus meiner Familie heraus tanze - 
das Erlernen eines Instrumentes. Dass das Saxophon 
eine immer wichtigere Rolle in meinem Leben spielen 
würde, hätte dazumal noch niemand gedacht. Bereits 
mit 11 Jahren trat ich in das Jugendorchester „Brass 
Hoppers“ ein, einige Jahre später musizierte ich auch 
bei den „Crazy Hoppers“ und im nationalen Jugend-
blasorchester mit.
Durch Silvan kam ich im Herbst auf die Stadtmusik 
Bremgarten, wo ich am Kirchenkonzert mitspielte. 
Da ich mich in diesem Verein musikalisch sowie auch 
kameradschaftlich sehr wohl fühle, entschied ich mich 
zu einem Beitritt als Aktivmitglied. 
Nebst dem Musikstudium, welches ich im Sommer in 
der HsLu beginnen werde, treibe ich sehr gerne Sport 
und bin in weiteren Projektorchestern tätig.

Niki Wüthrich ist schuld...! Niki und ich, Roli Doldt, 
kennen uns tatsächlich schon aus Jugendmusik-Zeiten 
und haben seit damals zusammen Quartett gespielt 
sowie andere spannende musikalische Projekte durch-
führen dürfen. So freute ich mich, als die Stadtmusik 
Bremgarten bei mir anklopfte, als Not am Mann bzw. 
an der Trompete war. Die spannende, fordernde mu-
sikalische Arbeit mit Niki und die sympathische, herz-
liche Aufnahme in den Reihen der Stadtmusik Brem-
garten überzeugten mich schliesslich zum Beitritt. 
Gleichzeitig stellte ich mich für die Musikkommission 
zur Verfügung, um auch so aktiv bei der Weiterent-
wicklung des Vereins mitzuhelfen. Daneben wirke ich 
als Konzertmeister des Zürcher Blechbläser Ensem-
bles, bin Zuzüger in verschiedenen professionellen 
und semi-professionellen Formationen und Sinfonie-
orchestern, organisiere im Auftrag von Chören das 
passende Begleitensemble unter dem Namen „Col-
legium Musicum Turicense“ und spiele oft und gern 
solistisch mit Orgel oder Akkordeon zusammen.

Aktiv
Aargauische Kantonalbank 
Zürcherstrasse 1 
5620 Bremgarten 
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Die neusten SMB Mitglieder der SMB stellen sich vor / Teil 2

Oberebenestrasse 40
5620 Bremgarten
056 648 48 88
joho-baukeramik.ch

Grosse Ausstellung – Kompetente Beratung

Aussergewöhnliche Vielfalt an keramischen Belägen
für den Innen- und Aussenbereich

Sie möchten hier inserieren? 
Sprechen Sie uns an!

trennen. Es folgten ein paar Eskapaden auf dem Cello, 
bis ich es mit dem Musizieren ganz bleiben liess. Nach 
rund zehn Jahren, in denen ich die Musik schmerzlich 
vermisste, bekam ich dann 2015 ganz unverhofft ein 
Saxophon in die Hände gedrückt – mit der Auffor-
derung, es wieder zu versuchen. Als dann zu meiner 
grossen Überraschung tatsächlich ein Ton rauskam, 
war der Bann schnell gebrochen. Dank der fleissigen 
Motivationsarbeit von Margrit Stutz entschied ich 
mich eine Woche später, mein verstaubtes Cello ge-
gen ein neues Saxophon zu tauschen und es wieder in 
der Stadtmusik Bremgarten zu versuchen. Seit Januar 
2016 bin ich jetzt also wieder dabei – und ich geniesse 
es so richtig!


